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2. Satzung zur Änderung der Satzung für den Seniorenrat der Stadt Schwabach 
(Seniorenratssatzung – SRS) vom 20.02.2023 

 
Die Stadt Schwabach erlässt auf Grund von Art. 23 Satz 1 der Gemeindeordnung (GO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, BayRS 2020-1-1-I), zuletzt geändert durch § 3 des 
Gesetzes vom 24. Juli 2020 (GVBl. S. 350), folgende Satzung zur Änderung der Satzung über den Senioren-
rat der Stadt Schwabach (Seniorenratssatzung – SRS) vom 30.07.2019: 
 

§ 1 
 

Die Satzung über den Seniorenrat der Stadt Schwabach (Seniorenratssatzung – SRS) wird wie folgt geän-
dert: 
 

• In § 4 Absatz 1 wird die Zahl „17“ durch „den in Abs. 2“ ersetzt.  

• In § 4 Absatz 2 wird nach der Nr. 17 ein Komma eingesetzt und danach eingefügt: 

18. Kreisverband Schwabach des BLLV (Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband e.V.) 
 

 
§ 2 Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am 01.03.2023 in Kraft. 
 
Schwabach, 20.02.2023 
 
 
Peter Reiß 
Oberbürgermeister 
 
 

Haushaltssatzung des Zweckverbandes Verkehrsverbund Großraum Nürnberg für das 
Haushaltsjahr 2023; Hinweis auf die Bekanntmachung im Mittelfränkischen Amtsblatt 

 

Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes Verkehrsverbund Großraum Nürnberg für das Haushaltsjahr 2023 
wurde im Mittelfränkischen Amtsblatt Nr. 2 am 15. Februar 2023, S. 18 amtlich bekannt gemacht. 
Sie liegt samt ihren Anlagen in der Zeit ab dem Tag nach der amtlichen Bekanntmachung bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung bei der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Verkehrs-
verbund Großraum Nürnberg bei der Stadt Nürnberg, Direktorium Bürgerservice, Digitales und Recht, 
Plobenhofstraße 1-9, 90403 Nürnberg während der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich zur Einsicht 
auf. 
 
Schwabach, 22.02.2022 
 
 
Peter Reiß 
Oberbürgermeister 
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Am 15.02.2023 war die I. Vierteljahresrate 2023 
für Gewerbesteuervorauszahlungen und Grundbesitzabgaben fällig. 

 
Säumige werden gebeten, die Abgabeschuld – sie ist den zuletzt zugestellten Bescheiden zu entnehmen – 
einschließlich des bei nicht rechtzeitiger oder nicht vollständiger Zahlung zu entrichtenden Säumniszuschlag 
– der beträgt für jeden angefangenen Monat 1 v. H. des auf den nächsten durch fünfzig Euro teilbaren abge-
rundeten rückständigen Betrages - umgehend zu überweisen oder auf ein Konto der Stadt Schwabach einzu-
zahlen. 
 
Dabei sind unbedingt Adresse, Personenkontonummer und Forderungsart anzugeben. 
 
Verrechnungsschecks sind an die Stadtkasse Schwabach zu senden. Ein Begleitschreiben erübrigt sich, wenn 
der Scheck die vorgenannten Angaben enthält. Bareinzahlungen sind in der Stadtkasse nicht möglich. 
 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nach Ablauf einer Woche immer noch ausstehende Abgaben 
durch die Vollstreckungsstelle der Stadt Schwabach beigetrieben werden. Dadurch entstehen Kosten, die 
durch die Säumigen beglichen werden müssen. 
 
Um Fristversäumnis zu vermeiden, empfehlen wir, am SEPA-Lastschriftverfahren teilzunehmen. 
 
Antragsformulare sind im Internet unter www.Schwabach.de / „Bürger-Service“/ „Online-Dienste“ abruf-
bar. Auf Wunsch werden die Formulare auch zugesandt. Auskunft erhalten Sie bei der Stadtkasse Schwabach 
Telefon 860-254 und -354. 
 
Hinweis zur Grundsteuer: 
Die Grundsteuer orientiert sich an den Verhältnissen zu Beginn des jeweiligen Jahres. Im Falle der Übereig-
nung des Grundsteuerobjektes bleibt der/die bisherige Eigentümer/in bis zu dem auf den Nutzen- und Las-
tenwechsel folgenden 1. Januar  
 
Steuerschuldner/in. Das Finanzamt schreibt das Grundsteuerobjekt erst zu diesem Zeitpunkt auf den/die 
neue/n Eigentümer/in fort. 
 
Die im notariellen Kaufvertrag getroffenen privatrechtlichen Vereinbarungen über den Nutzen- und Lasten-
wechsel berühren die Steuerpflicht für das Übergangsjahr nicht. Die städtische Steuerverwaltung kann die 
Grundsteuer daher erst zum 01.01. des Folgejahres bei dem /der Erwerber/in anfordern. 
 
Schwabach, 24.02.2023 
 
 
Sascha Spahic 
Stadtkämmerer 
 
 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für die von der Stadt Schwabach verwaltete 
Ludwig- und Theresien-Waisenhausstiftung für das Haushaltsjahr 2023 

 
Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung und Art. 20 Abs. 3 des Stiftungsgesetzes erlässt die Stadt 
Schwabach folgende Haushaltssatzung: 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
 
1. im Ergebnishaushalt mit 
 

  dem Gesamtbetrag der Erträge von 8.300 € 
 dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von -6.530 € 
 und dem Saldo (Jahresergebnis) von  1.770 € 

 
Fortsetzung auf Seite 3 

http://www.schwabach.de/


Amtsblatt Nr. 8/2023 Seite 3 

 
 
Fortsetzung von Seite 2 
 
2. im Finanzhaushalt mit 
 

a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit   
 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 8.300 € 
 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von -6.530 € 
 und einem Saldo von 1.770 € 
    
    

b) aus Investitionstätigkeit mit   
 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 0 € 
 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von  0 € 
 und einem Saldo von  0 € 

    
c) aus Finanzierungstätigkeit mit   

 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 0 € 
 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von  0 € 
 und einem Saldo von  0 € 
    

d) und dem Saldo des Finanzhaushaltes von 1.770 € 
 
ab. 
 
 

§ 2 
 

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jahren werden nicht festgesetzt. 
 

 
§ 4 

 
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen werden nicht beansprucht.  

 
 

§ 5 
 
Die Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 01. Januar 2023 in Kraft. 
 
 
II.  Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 
III. Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt gem. Art. 65 Abs. 3 GO bis zur nächsten amtlichen Bekannt-

machung einer Haushaltssatzung während der üblichen Geschäftsstunden im Kämmereiamt, Ludwigstraße 
16 (2. OG., Zi.Nr. 2.04) öffentlich auf. Sie wird an der gleichen Stelle für die Dauer ihrer Gültigkeit zur 
Einsicht bereitgehalten  

 (§ 4 BekV). 
 
 
Schwabach, 17.02.2023 
 
 
Peter Reiß 
Oberbürgermeister 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung für die von der Stadt Schwabach verwaltete  
Hospitalstiftung für das Haushaltsjahr 2023 

 
Aufgrund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung und Art. 20 Abs. 3 des Stiftungsgesetzes erlässt die Stadt 
Schwabach folgende Haushaltssatzung: 

 
§ 1 

 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
 
 
1. im Ergebnishaushalt mit 
 

 dem Gesamtbetrag der Erträge von 276.698 € 
 dem Gesamtbetrag der Aufwendungen von -341.235 € 
 und dem Saldo (Jahresergebnis) von  -64.537 € 

 
 
2. im Finanzhaushalt mit 
 

a) aus laufender Verwaltungstätigkeit mit   
 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 275.308 € 
 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von -330.425 € 
 und einem Saldo von -55.117 € 
    

b) aus Investitionstätigkeit mit   
 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 0 € 
 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von  -1.250.000 € 
 und einem Saldo von  -1.250.000 € 

    
c) aus Finanzierungstätigkeit mit   

 dem Gesamtbetrag der Einzahlungen von 0 € 
 dem Gesamtbetrag der Auszahlungen von  -3.960 € 
 und einem Saldo von  - 3.960 € 
    

d) und dem Saldo des Finanzhaushaltes von -1.309.077 € 
 
ab. 
 

§ 2 
 

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Auszahlungen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Jahren werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 

Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen werden nicht beansprucht.  

 
 

§ 5 
 
Die Haushaltssatzung tritt mit Wirkung vom 01. Januar 2023 in Kraft. 
 
Fortsetzung auf Seite 5 
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Fortsetzung von Seite 4 
 
II.  Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 
III. Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen liegt gem. Art. 65 Abs. 3 GO bis zur nächsten amtlichen Bekannt-

machung einer Haushaltssatzung während der üblichen Geschäftsstunden im Kämmereiamt, Ludwigstraße 
16 (2. OG., Zi.Nr. 2.04) öffentlich auf. Sie wird an der gleichen Stelle für die Dauer ihrer Gültigkeit zur 
Einsicht bereitgehalten  

 (§ 4 BekV). 
 
 
Schwabach, 17.02.2023 
 
 
Peter Reiß 
Oberbürgermeister  


